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zur Altersvorsorge

Stimme zu Stimme weder zu noch nicht zu Stimme nicht zu

Ich gehe davon aus, dass die
gesetzliche Rente schon irgendwie

ausreichen wird.
17 20 64

Um das Thema Altersvorsorge muss ich
mich nicht kümmern, meine Altersvorsorge

ist durch den Staat gesichert.
15 26 59

Die gesetzliche Rente wird künftig nicht
mehr als eine Grundsicherung sein. 70 24 6

Über kurz oder lang wird 
das gesetzliche Rentesystem in 

Deutschland zusammenbrechen.
54 34 13

in Prozent; Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung von 20 bis 65 Jahren � Quelle: Deutsche Bank/Ipsos Observer

Die Mehrheit rechnet mit dem Zusammenbruch des gesetzlichen Rentensystems

Stimme zu Stimme weder zu noch nicht zu
Stimme nicht zu

Eine private Altersvorsorge
sollte für jeden Arbeitnehmer

zur Pflicht werden.
41 26 24

Nur jeder Vierte lehnt die Pflicht  
zur privaten Vorsorge ab

39Bei der staatlichen 
Rentenversicherung (BfA, LVA etc.)

37Bei einer Versicherung

36Bei einer Bank

21Bei einem freien
Finanzberater

7Bei einem Steuerberater

Beratungsgespräch 
in den letzten 12 Monaten

Bei wem geführt?

Abschluss getätigt?

ja – 12

ja – 54

nein – 46

nein – 88

41

Mecklenburg-
Vorpommern

48

Schleswig-
Holstein

52

Bremen
48

Berlin
45

Brandenburg
51

Sachsen
55

Bayern
53Baden-

Württemberg
55

Saarland
44

Rheinland-
Pfalz

48

Niedersachsen
49

Nordrhein-
Westfalen

43

Hessen
51

Thüringen
53

Sachsen-
Anhalt

46

Hamburg
55

in Prozent; Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung  
von 20 bis 65 Jahren � Quelle: Deutsche Bank/Ipsos Observer

Anteil der Verbraucher, die in Sachen Vorsorge schon  
tätig geworden sind; in Prozent
Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung von 20 bis 65 Jahren
� Quelle: Deutsche Bank/Ipsos Observer

in Prozent; Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung  
von 20 bis 65 Jahren � Quelle: Deutsche Bank/Ipsos Observer

Zwölf Prozent haben Beratung gesucht Baden-Württemberger, Hamburger und 
Sachsen haben am häufigsten vorgesorgt
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